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Traineeprogramm 2010/2011          „Qualifizierung in Hilfen zur Erziehung“ 
 

Zielgruppe 
 
Diese Ausbildung richtet sich an pädagogische Fachkräfte in den Hilfen zur Erziehung und 
angrenzender Berufsfelder, die sich gerade zu Beginn ihrer Tätigkeit in einem neuen Arbeitsfeld 
entsprechend weiter qualifizieren wollen. Teilnahme anderer Personen ist nach Absprache mit der 
Projektleitung möglich. 
 
Ziele 
 
Zentrales Ziel ist Handlungssicherheit im Umgang mit den verschiedenen pädagogischen 
Anforderungen, die die Kinder, Jugendlichen und Familien an die Mitarbeiter stellen. Die 
Teilnehmer lernen, bedarfs- und situationsgerecht den vielfältigen Ansprüchen begegnen zu 
können. Die einzelnen Module sollen die fachliche, die Methoden- und die persönliche 
Kompetenz erweitern sowie ein tiefer greifendes Verständnis des Arbeitsfeldes gewährleisten.   
 
Termine und Inhalte                                                                       siehe S. 2-4 
 
Referenten 
 
Martina Freericks, Günter Geiken, Rolf Kötterheinrich, Jürgen Meurer, Claus Ritters, Ursula Ross, 
Gisela Schoemaker, Herrmann Schülke, Matthias Brümmer 
 
Leitung: 
Ursula Ross, Dipl.-Päd., Theol. M.A. 
 
Zertifiziert durch 
IFI-Stiftung, Emden, und INNTAL INSTITUT, Rosenheim 
 
Die Zertifizierung setzt voraus:  
- die erfolgreiche Teilnahme an allen Modulen und den Supervisionsterminen  
- eine schriftliche Abschlussarbeit inklusive zweier Falldokumentationen.   
 
Organisation: 
Die Qualifizierung wird alljährlich durchgeführt. Der Einstieg ist jederzeit möglich. Anmeldung 
erfolgt unter dem Betreff „Hilfen zur Erziehung“ und der Angabe des jeweiligen Moduls an 
mail@inntal-institut.de 
Teilnahmegebühr: € 395 pro Monat (Gesamt-Paketpreis inklusive 12 Supervisionstage € 4740) 
 
Änderungen vorbehalten 

mailto:mail@inntal-institut.de
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Traineeprogramm 2010                   „Qualifizierung in Hilfen zur Erziehung“ 
 

Thema. Referent. Termin. Teilnahmegebühr1 Inhalte  
Grundlagen der Heimerziehung  
 
Ursula Ross  
11.-13.01.2011  € 450 
3Tage, maximal 15 TN 

Grundlagen der Heimerziehung, Vorstellung 
verschiedener Methoden, praxisnahe Übungen 
(Stille Impulse, Paradoxe Intervention, Belohnungs-
systeme, Positive Psychologie…) 

Eskalation und De-Eskalation  
 
Rolf Kötterheinrich, Herrmann Schülke 
20.-21.02.2011           € 450 
2Tage, maximal 16 TN 

In diesem Seminar setzen sich die Teilnehmer mit 
dem Thema Gewalt auseinander. Sie reflektieren 
ihren Anteil an eskalierenden Situationen und sie 
lernen gezielte De- Eskalationsstrategien kennen. 
 

Grundlagen Rechtskenntnisse  
 
Ursula Ross  
24.02.2011                   € 150 
1 Tag, maximal 18 TN 

Erlangen und Vertiefen grundlegender 
Rechtskenntnisse (wie das SGB VIII KJHG und 
andere relevante Gesetze)  
 

Schulung der  Beobachtungsfähigkeit 1  
 
Claus Ritters, Ursula Ross   
08.03.2011            € 150 
1 Tag, maximal 18 TN 

In diesem Seminar wird gezielt die Beobachtungs- 
und Wahrnehmungsfähigkeit geschult. Schwerpunkt 
ist die Frage, wie Kinder/ Jugendliche lernen und 
durch welche pädagogischen Strategien sie sich 
entwickeln 
 

Haltgebende Erziehung  
 
Jürgen Meurer  
14.04.2011            € 150 
1 Tag, maximal 15 TN 

Kinder/Jugendliche, die im Rahmen der Hilfen zur 
Erziehung betreut werden, benötigen oft vermehrt 
Halt. Dieser Tag soll Impulse geben, wie Erziehung 
den erforderlichen Halt geben kann.  
 

Hilfeplanung, Berichte,  
Stellungnahmen  
 
Rolf Kötterheinrich  
06.05.2011                 € 150 
1 Tag, maximal 16 TN 

Der Tag vermittelt Grundkenntnisse, wie Berichte 
und Stellungnahmen verfasst werden und wie 
Hilfeplanungen vorbereitet und geführt werden 
sollen. 

Neue Medien:  
Chancen, Risiken, Nutzung  
 
Matthias Brümmer, Ursula Ross  
18.05.2010, geplant 26.05.2011  € 150 
1 Tag, maximal 18 TN 

Auch wenn die Gefahren der Medien inzwischen 
hinlänglich bekannt sind, fehlt es vielfach an 
Wissen;: wie kontrolliere ich Handys, was ist gerade 
indizierte Musik, wie bekomme ich Einblick in einen 
Internetverlauf etc. sind Fragen, die an diesem Tag 
beantwortet werden sollen.   
 

                                                
1 Bei Einzelbuchung 
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Thema. Referent. Termin. Teilnahmegebühr2 Inhalt  
Grundlagen Ernährung  
 
Geplant Mai 2011 € 150 
1 Tag, maximal 15 TN 

Ausgewogene und gesunde Ernährung im Kindes- 
und Jugendalter 

Schulung der  
Beobachtungsfähigkeit 2  
 
Claus Ritters, Ursula Ross  
08.06.2010; 07.06.2011        € 150 
1 Tag, maximal 15 TN 

An diesem Aufbau-Tag reflektieren und vertiefen die 
TeilnehmerInnen gemeinsam ihre Beobachtungen. 
Im Mittelpunkt stehen die Fallbeispiele der 
TeilnehmerInnen. 

Systemische Grundlagen  
 
Günter Geiken, Martina Frerichs 
11.-12.06.2010 , geplant Juni 2011        € 300 
2 Tage, maximal 20 TN 

Familien haben ihre eigen Dynamik; der Blick auf 
einzelne Familien-mitglieder verwehrt oft den Blick 
auf das Gesamte. In diesem Seminar werden 
Grundlagen systemischer Sichtweisen und 
systemischen Arbeitens vermittelt.  
 

Gesprächsführung  
 
Ursula Ross  
28.-30.07.2010; 05.-07.07.2011          € 450 
3 Tage, maximal 18 TN 

Im pädagogischen Alltag sind wir ständig im 
Gespräch, mit den Kids, den Kollegen, Mitarbeitern 
anderer Institutionen, Eltern und manchmal auch 
verärgerten Nachbarn. In diesem Seminar werden 
Grundlagen vermittelt, wie diese Gespräche 
einfacher und erfolgreicher geführt werden können. 

Grundlagen der Ressourcen-/ 
Lösungsfokussierung  
 
Günter Geiken, Martina Freericks 
20.-21.08.2010 , geplant August 2011    € 300 
2 Tage, maximal 20 TN 

In diesem Baustein sollen Grundlagen sowohl der 
Ressourcen- als auch der Lösungsorientierung 
vermittelt werden. Hierzu werden neben 
theoretischen Grundlagen auch praxisnahe 
Übungen durchgeführt.  
 

Gestaltung von Gruppensitzungen  
 
Rolf Kötterheinrich 
10.09.2010, 07.10.2011           € 150 
1 Tag, maximal 15 TN 

In vielen Gruppen ist die regelmäßige 
Gruppensitzung Teils des pädagogischen 
Programms. Hier soll vermittelt werden, wie ich sie 
gestalten und moderieren kann  

Sexualentwicklung  
 
Günter Geiken, Martina Freericks 
17.-18.09.2010 , geplant Sept. 2011      € 300 
2 Tage, maximal 20 TN 

Die sexuelle Entwicklung der Kinder/ Jugendlichen 
und daraus resultierende pädagogische 
Handlungerfordernisse sind Inhalt dieses Seminars.  

                                                
2 Bei Einzelbuchung 
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Thema. Referent. Termin. Teilnahmegebühr3 Inhalt  
Grundlagen der Psychotraumatologie 
inklusive Stabilisierungsübungen  
 
Gisela Schoemaker, Ursula Ross  
25.-26.10.2010 ; 10.-11.10.2011        € 300 
2 Tage, maximal 18 TN 

Viele der Menschen, denen wir in unserer Arbeit 
begegnen, sind traumatisiert. Doch was bedeutet 
das? Wie erklären sich beispielsweise plötzliche 
Ausraster oder selbsverletzende Verhaltens-
weisen? Das Seminar bietet Erklärungen und 
vermittelt Handlungsmöglichkeiten im Umgang mit 
traumatisierten Menschen. 
 

Geschlechterbewusste Pädagogik für 
Männer  
 
Rolf Kötterheinrich, Hermann Schülke
  
03.-05.11.2010 ; 09.-11.11.2011          € 450 
3 Tage, maximal 12 TN 

Wie arbeiten Männer mit Jungen? Welche 
Schwerpunkte hat die Arbeit? Welches Männerbild 
soll transportiert werden? Diesen Fragen soll in 
diesem Seminar nachgegangen werden.  

Geschlechterbewusste Pädagogik für 
Frauen   
 
Ursula Ross  
10.-12.11.2010; 09.-11.11.2011      € 450 
3 Tage, maximal 12 TN 

Was bedeutet es, als Frau in der Jugendhilfe tätig 
zu sein? Wie gehe ich mit Mädchen um und 
welches Frauenbild will ich ihnen vermitteln?  
Außerdem werden wir der Frage nachgehen, was 
es bedeutet, als Frau Jungen zu erziehen, die 
häufig von weiblichen Bezugspersonen enttäuscht 
wurden.  

Bindungstheorie  
 
Claus Ritters, Ursula Ross  
09.-10.12.2010 ; 12.-13.12.2011      € 300 
2 Tage, maximal 15 TN 

Grundlagen der Bindungstheorie und ihre 
Auswirkungen auf die Pädagogik in den Hilfen zur 
Erziehung sind Thema dieses Seminars. 

 
  
Supervision  
 
Rolf Kötterheinrich, Ursula Ross  
1x pro Monat, 1 Tag (Freitag)        je € 100 
 
22.01., 26.02., 26.03., 16.04., 21.05., 25.06., 23.07., 
27.08., 24.09., 22.10., 26.11., 17.12.2010 
04.02.; 25.02., 25.03. 15.04.; 13.05.; 24.06.; 29.07.;  
26.08.: 30.09.; 28.10.; 25.11.; 16.12. 2011 

 
In der Supervision haben die Teilnehmer 
Gelegenheit, ihren beruflichen Einstieg im Alltag zu 
reflektieren und offene Fragen anzusprechen. Sie 
erkennen ihre eigenen Anteile in verschiedenen 
Situationen und erweitern entsprechend ihre 
Handlungsmöglichkeiten. 

 

                                                
3 Bei Einzelbuchung 
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Traineeprogramm 2010                   „Qualifizierung in Hilfen zur Erziehung“ 
 
 
Dozenten 
 
Martina Freericks 
Kinder- und Jugendpsychotherapeutin i.A. 
Supervisorin, Systemische Beraterin und Prozessbegleiterin 
Module: Systemische Grundlagen; Grundlagen der Ressourcen-/ Lösungsfokussierung; Sexualentwicklung  
 
Günter Geiken,  
Psychologischer Psychotherapeut, Lehrtherapeut der SG, Lehrender Supervisor der SG, 
Systemischer Familientherapeut, Gesprächspsychotherapeut 
Module: Systemische Grundlagen; Grundlagen der Ressourcen-/ Lösungsfokussierung; Sexualentwicklung 
 
Rolf Kötterheinrich 
Sozialpädagoge, Supervisor (SG), Psychotraumatologe/-therapeut,  Wingwave® Coach, 

NLP-Master, Systemdynamische Ausbildung  
Module: Eskalation und De-Eskalation;  Hilfeplanung, Berichte, Stellungnahmen;  Gestaltung von 

Gruppensitzungen;  Geschlechterbewusste Pädagogik für Männer 
 
Jürgen Meurer 
Erzieher, Haltepädagoge und systemischer Berater (ISI Berlin) 
Modul: Haltgebende Erziehung 
 
Claus Ritters 
Psychologe, Psychoanalytiker, Verhaltenstherapeut, Gesprächstherapeut 
Module: Schulung der  Beobachtungsfähigkeit, Bindungstheorie 

 
Ursula Ross,  
Diplom-Pädagogin, Theologin, Lehrtrainerin, DVNLP, Coach, DVNLP, Systemischer Coach, 

Traumaberaterin 
Module: Grundlagen der Heimerziehung; Schulung der  Beobachtungsfähigkeit; Neue Medien; 
Grundlagen Rechtskenntnisse; Gesprächsführung; Grundlagen der Psychotraumatologie; 
Geschlechterbewusste Pädagogik für Frauen; Bindungstheorie 

 
Gisela Schoemaker 
Psychotherapeutin (HP), Gestalttherapeutin, Psychotraumatologin/-therapeutin, 

Suchtberaterin, Aura-Soma-Farbtherapeutin 
Modul: Grundlagen der Psychotraumatologie 
 
Herrmann Schülke 
Sozialpädagoge, Gestalttherapeut, Gewaltberater/-pädagoge, Psychotraumatologe/-

therapeut, Coach 
Module: : Eskalation und De-Eskalation;  Geschlechterbewusste Pädagogik für Männer 
 


